Zeitplan für die Kursblöcke (dazwischen finden jeweils Online-Kurse im Gesamtumfang von 60 Sunden statt. Weitere 60 Stunden werden für die Praxiserprobung der erarbeiteten Modelle angerechnet.)
	Zeit
	Tage
	Thema (Referent)

	17. Feb. 2005
	0,5
	Startveranstaltung, Organisatorisches 

(Armin Haller)

	07.-08. März 05
	1,5
	Schulreform, Ziele, Unterrichtsentwicklung mit Medien (Marta Herbst, Armin Haller)

	13.-14. April 05
	1,5
	Arbeitsbedingungen für KIT schaffen, technische Voraussetzungen und Möglichkeiten (Armin Haller)

	22.-23. Aug. 05
	2
	Online-Arbeitsumgebungen auf BLIKK 

(Laner Christian, Harald Angerer)

	24.-25. Aug. 05
	2
	Werkzeuge für KIT  (Armin Haller) 

	Oktober 2005
	1,5
	Didaktische Software auswählen und bewerten 

(Peter Baumgartner)

	November 2005
	2
	Projekte initiieren und begleiten (Silvio Sgier)

	Jan./Feb. 06
	1,5
	weitere Kursblöcke zu den genannten Themenbereichen

	März/April 06
	1,5
	

	August 2006
	2
	

	August 2006
	2
	

	Okt./Nov. 06
	1,5
	

	Nov./Dez. 06
	0,5
	abschließendes Kolloquium

	
	20
	x 6 Std. = 120 Std.


Ort:

Bozen; Salern, Fachschule für Land- und Hauswirtschaft; 

Tramin, Fortbildungsakademie Schloss Rechtenthal

Anmeldung:
bis 31. Jänner 2005 mit eigenem Formular (siehe Anhang) an 
Armin Haller, FAX 0471/415578, Bozen. 

Kursleitung:
Armin Haller

Referenten:
Silvio Sgier (CH), Peter Baumgartner (A), 
Marta Herbst, Christian Laner, Harald Angerer, Armin Haller 
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12.DS Lehrgang für didaktische Systembetreuer/innen
Kommunikations- und InformationsTechnologien in der Schule

anregen, beraten, begleiten
Das Pädagogische Institut bietet in Zusammenarbeit mit dem Schulamt einen Lehrgang für 25 didaktische Systembetreuer/innen aller Schulstufen an, der durch den Europäischen Sozialfond finanziert wird.
Zielgruppe
Zugelassen sind didaktische Systembetreuer/innen aller Schulstufen bzw. Lehrkräfte, die als Berater und Multiplikatoren für Kommunikations- und Informationstechnologien (KIT) an der eigenen Schule tätig werden möchten. 

Zeitraum/Dauer: Februar 2005 bis Dezember 2006 - Gesamtumfang 240 Std.
Zulassungskriterien
Sollten sich mehr Interessenten melden als Plätze vorhanden sind, gelten folgende Auswahlkriterien:

· ausgewogene Verteilung über die drei Schulstufen

· ausgewogene regionale Verteilung

· ausgewogene Geschlechterverteilung (50% Frauen vorbehalten)

Ausbildungsziele

Die Ausbildung befähigt die Teilnehmenden dazu, das Lehrerkollegium ihrer Schule und die Schulleitung im Bereich der KIT zur beraten, entsprechende Unterrichtseinheiten, Werkstätten und Projekte an der eigenen Schule anzuregen, im Team zu entwickeln und die Kolleginnen und Kollegen bei deren Umsetzung zu begleiten. 
· Die Teilnehmer/innen erarbeiten einen Überblick über Ziele, Inhalte und Methoden der kommunikations- und informationstechnologischen Bildung und erwerben Fertigkeiten zur Führung von Teams sowie zur Organisa​tion, Begleitung und Evaluation entsprechender Unterrichtsaktivitä​ten. 

· Die Teilnehmer/innen können verschiedene Werkzeuge – auch über die klassischen Office-Anwendungen hinaus – für den jeweiligen Bedarf auswählen und einsetzen, sowie Kolleginnen und Kollegen an der eigenen Schule darin beraten und unterstützen. 
· Die Teilnehmer/innen verstehen die grundsätzliche Funktionsweise und Organisation von PC-Arbeitsplätzen, Peripheriegeräten und lokalen Netzwerken, einschließlich System- und Anwendersoftware und deren Wechselwirkung. Sie können Störungen des Systems diagnostizieren, kleinere Probleme selbst lösen, Wartungsaufgaben abschätzen und in Auftrag geben.
Aufbau und Arbeitsweise 

Der Lehrgang umfasst 240 Fortbildungsstunden wovon rund 120 in Kursblöcken organisiert sind. Weitere 60 Stunden werden in Form von Online-Lernmodulen absolviert und 60 Stunden werden als Praxisstunden für die Umsetzung und Erprobung an der eigenen Schule angerechnet. 

Der Lehrgang nimmt sowohl bei den Themen in den Kursblöcken als auch in den Aufgabenstellungen für die Online- und Praxisphasen direkten Bezug auf die Arbeit an der eigenen Schule. Die Teilnehmer erarbeiten – vorzugsweise in Teams – konkrete Modelle für die Arbeit an der eigenen Schule, die sie dort erproben. Erfahrungen und Fragen werden über die Online-Plattform ausgetauscht. 
Mit den Teilnehmenden wird ein Lernvertrag abgeschlossen und im Laufe des ersten Abschnitts ein individuelles Curriculum erstellt. Der individuelle Lernweg einschließlich der evtl. bereits vorhandenen Ausbildungen wird in einem Portfolio dokumentiert und mit einbezogen. Außerdem sind eine schriftliche Abschlussarbeit mit Praxisbezug und ein abschließendes Kolloquium vorgesehen. Um den Teilnehmern und Teilnehmerinnen sowohl terminliche als auch inhaltliche Wahlmöglichkeit zu bieten, kann das Kursangebot der Präsenzschulung um ca. 20% erhöht werden. Für den Praxisteil und die schriftliche Arbeit ist eine Betreuung vorgesehen, ebenso eine Moderation für die Online-Lernphasen. 

Abschluss, Zertifizierung

Der positive Abschluss des Lehrgangs berechtigt zur Eintragung in das „Verzeichnis der Berater und Koordinatoren“ des Pädagogischen Instituts. Außerdem wird den Schulen empfohlen, bei der Ernennung von Lehr​kräften für die Rolle der didaktischen Systembetreuer und Koordinatoren auf Schulebene sowie der Auszahlung von dafür vorgesehenen Vergütun​gen oder Gewährung von Stundenkontingenten, die vorliegende Fort​bildung als Kriterium heranzuziehen.

Überblick über die Themenbereiche 

	Ziele, Methoden und Strategien (120 Stunden, davon 60 Präsenz + 60 Online/Praxis)

	
	· Schulreform, Rahmenrichtlinien zu den Lehrplänen, Ziele der kommunikations- und informationstechnologischen Bildung

· Schulentwicklung mit Medien

· Lernmodelle und deren Umsetzung

· Arbeitsmethoden im Unterricht, Rahmenbedingungen für Projekte und Werkstätten

· Moderation von Lerngruppen, Begleitung von Projekten mit Medien

· (Online-)Lernumgebungen nutzen und gestalten

· Überblick über vorhandene Angebote, Suche und Adaption an die eigene Unterrichtssituation

· Auswahl und Bewertung von Software für den didaktischen Einsatz

	Werkzeuge, Anwendersoftware (80 Stunden, davon 40 Präsenz + 40 Online/Praxis)

	
	· Einführung und Einarbeitung in verschiedene Werkzeuge

· Erkennen von grundsätzlichen Prozeduren und Merkmalen

· Einsatz von Software in Lernprozessen, didaktische Software, Auswahlkriterien 

· Werkzeuge der Grundausstattung in den Schulen

· Multimediale Medienelemente, Bild-, Sound-, Videobearbeitung, Präsentationen

· Planung und Erstellung von Hypertexten, Webseiten, eBüchern, Multimedia-CDs

· ausgewählte beispielhafte didaktische Software und fachspezifische Werkzeuge 

· Einsatz von digitalen Kameras, Scanner, Audioaufnahmegeräten, Wechsel-Speichermedien im Zusammenhang mit dem PC 

· Internet-Recherchen und Formen des Online-Lernens und der Online-Zusammenarbeit mit Schülern

	Technische Grundlagen (40 Stunden, davon 20 Präsenz + 20 Online/Praxis)

	
	· Überblick über gängige Betriebssysteme, deren Installation und Konfiguration einschließlich Gerätetreiber, Anschluss und Ansteuerung von Peripheriegeräten. Anpassung der Benutzeroberfläche

· Installation und De-Installation von Anwendersoftware, Wechselwirkungen untereinander und mit dem Gesamtsystem 
· Organisation von Netzwerken 

· Organisation von Software und Zugriffsrechten im LAN. Mögliche Einschränkungen für Benutzer und deren Vor- und Nachteile 
· Internetanbindung und Internetkommunikation (Prinzip, Einrichtung, mögliche Störungen, Kosten …) 
· Fehlersuche und -behebung


Die drei Bereiche werden – wo immer möglich – zueinander und auf die Praxis an der eigenen Schule bezogen. 
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